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Änderung Statut Finanzielle Förderung der fachärztlichen Weiterbildung 
 

Fest definiertes Förderstellenkontingent: 

 

Die KV Saarland fördert gemeinsam mit den Krankenkassen, im Rahmen des §75a SGB V, ambulante 

Weiterbildungsabschnitte in der Allgemeinmedizin sowie in weiteren vereinbarten Fachgruppen.  

 

Bundesweit sind die geförderten Stellen in der fachärztlichen Weiterbildung auf 2.000 Stellen 

begrenzt und von diesen stehen im Saarland 23,48 zu fördernde Weiterbildungsstellen in Vollzeit zur 

Verteilung.   

 
Kinder- und Jugendmedizin: 3 Stellen 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe: 2 Stellen 

Augenheilkunde: 2 Stellen 

Haut- und Geschlechtskrankheiten: 2 Stellen 

HNO-Heilkunde: 2 Stellen 

Nervenheilkunde: 2 Stellen 

Orthopädie und Chirurgie: 2 Stellen 

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie: 2 Stelle 

Urologie: 2 Stellen 

 
Unabhängiges Förderstellenkontingent zur Verteilung an die genannten berechtigten Fachgruppen: 

4,48.  

 

Steigendes Interesse an der fachärztlichen Weiterbildung: 
  
Wir freuen uns, dass sich immer mehr unserer niedergelassenen Mitglieder dazu entscheiden, junge 

Kolleginnen und Kollegen weiterzubilden. Durch den immer größer werdenden Einsatz sind 

dementsprechend die zur Verfügung stehenden Förderstellen seit ein paar Monaten immer öfter 

gänzlich ausgeschöpft.  
 

 

Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 
 
Um die Verteilung der jeweiligen Kontingente der Anzahl an Anträgen anpassen zu können, wurde 

das Statut der finanziellen Förderung der fachärztlichen Weiterbildung geändert. 

 

Neu:  

 Maximal 24 Monate Förderdauer in Vollzeit; Förderzeitraum bei Teilzeitweiterbildung 

verlängert sich entsprechend  
-eine erneute Förderung nach 24 Monaten ist auf Antrag möglich und kann geprüft 

werden 

 

 Antragsstellung auf Förderung kann frühestens sechs Monate vor geplantem 

Beschäftigungsbeginn erfolgen 

-eine reine Beschäftigungsgenehmigung kann auch vor dieser Frist beantragt werden 

(ohne Förderung) 

 

 

 Umverteilung des unabhängigen Förderkontingentes möglich bis zur Verdoppelung der 
ursprünglich der jeweiligen Fachgruppe zugeordneten Förderstellen 

 



 Vergabe der förderfähigen Stellen erfolgt nach Reihenfolge des Einganges eines vollständigen 

Antrages  

Abweichend hierzu kann ein Vorzug gewährt werden: 

- wenn der Stellenbewerber/die Stellenbewerberin eine Weiterbildungsstelle in einem 

Planungsbereich wählt, in dem eine bestehende oder in absehbarer Zeit drohende 

Unterversorgung gemäß § 100 Abs.1 Satz 1 SGB V in der jeweiligen Fachgruppe 

besteht und/oder  

-die Weiterbildung im Rahmen von geplanten Rotationen (z.B. Verbund) stattfindet 

 

 In einer Praxis sind mehrere geförderte Teilzeit-Weiterbildungsstellenmöglich, wenn diese in 

Summe höchstens einer Vollzeitstelle entsprechen 

-es können bei Verfügbarkeit zum Beispiel gleichzeitig zwei ÄiW in je 0,5 Teilzeit 

gefördert werden;  

hier ist der Betreuungsschlüssel je Weiterbilder und AiW zu beachten (Eins- zu-eins-

Verhältnis) 

 
Alle Informationen zum Thema fachärztliche Weiterbildung finden Sie auf unserer Themenseite zur 
Förderung der fachärztlichen Weiterbildung  
 

 
 
Hier können Sie sich den entsprechenden Antrag, das Statut der 

Finanziellen Förderung der fachärztlichen Weiterbildung, eine FAQ 

zum Thema und unsere Förderübersicht downloaden.: 

https://www.kvsaarland.de/kb/foerderung-der-fachaerztlichen-

weiterbildung 

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen natürlich auch gerne persönlich zur 
Verfügung. 

 

 
 
 
Ansprechpartner: 
Fachbereich Nachwuchsförderung  :nachwuchs@kvsaarland.de 

 



 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

mit neuester Änderung des Heilberufekammergesetzes Saarland wurde die Möglichkeit zur Gründung 

von Weiterbildungsverbünden in unserem Land gesetzlich verankert.  

Ein Weiterbildungsverbund ist der regionale Zusammenschluss mehrerer Weiterbildungsstätten 

(stationär und ambulant), welcher es den Ärzten in Weiterbildung ermöglicht, die vollständige 

Weiterbildung in einem Fachgebiet nach Vorgaben der Weiterbildungsordnung in Rotation zu 

durchlaufen.  

Für die weiterbildungsbefugten Ärzte und die Ärzte in Weiterbildung bietet diese Form der 

Weiterbildung ein hohes Maß an Planungssicherheit und Transparenz.  

Auch im Rahmen der anstehenden Krankenhausreform gewinnt die Weiterbildung im Verbund durch 

Zusammenschluss verschiedener Weiterbildungsstätten und Leistungsträger immer mehr an 

Bedeutung, da durch die Neustrukturierung der Leistungsgruppen manche stationäre 

Weiterbildungsstätten nicht mehr in der Lage sein weden die vollumfängliche Weiterbildung im 

jeweiligen Fachgebiet abzudecken.   

Die Ärztekammer für das Saarland, die Kassenärztliche Vereinigung Saarland und die Saarländische 

Krankenhausgesellschaft haben es sich daher zur gemeinsamen Aufgabe gemacht die saarländische 

Ärzteschaft bei der Gründung von Weiterbildungsverbünden zu beraten, zu unterstützen und zu 

begleiten.  

Mit beigefügtem Informationsschreiben möchten wir Ihnen einen ersten Überblick über die Gründung 

eines Weiterbildungsverbundes, der daraus resultierenden Möglichkeiten für Sie als Weiterbilder und 

den Ablauf des Gründungsverfahrens geben.  

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, stehen Ihnen weitere Informationen auf der gemeinsamen 

Internetseite Weiterbildungsverbünde im Saarland - Kassenärztliche Vereinigung Saarland zur 

Verfügung.  

Darüber hinaus planen wir Informationsabende zur Gründung eines Weiterbildungsverbundes.  

Anmeldungen zum Newsletter „Weiterbildungsverbund“ oder zur Eintragung auf der „Gründungsliste“ 

richten Sie bitte an nachwuchs@kvsaarland.de. 

Mit freundlichen Grüßen  

  
 

 

 

 
 

 
 

Dr. Thomas Jakobs 
Geschäftsführer SKG 
e.V. 

Dr. Markus Strauß  
Präsident der ÄKS 

San.-Rat Prof. Dr. Harry 
Derouet 
Vorsitzender des Vorstandes   
der KVS 

Thomas Rehlinger 
Stv. Vorsitzender des 
Vorstandes der KVS 

https://www.kvsaarland.de/kb/weiterbildungsverbuende
mailto:nachwuchs@kvsaarland.de


 

 

Der Weiterbildungsverbund 

 

Was ist ein Weiterbildungsverbund? 

Ein Weiterbildungsverbund ist der regionale Zusammenschluss mehrerer Weiterbilder und 

Weiterbildungsstätten (stationär und ambulant), mit dem Ziel Ärzten die vollständige Weiterbildung 

in einem Fachgebiet nach Vorgaben der Weiterbildungsordnung bis zur Facharztprüfung anzubieten.  

Verbünde zur Weiterbildung können für jedes Fachgebiet gegründet werden.  

 

Vorteile einer Verbundweiterbildung   

… für Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung: 

• Strukturierte, qualitativ hochwertige Weiterbildung über die gesamte Weiterbildungszeit von 
Beginn bis Facharztprüfung  

• Bessere Planbarkeit der verschiedenen Weiterbildungsabschnitte  
• Regionale Weiterbildung im ambulanten und stationären Bereich ohne Wohnortwechsel  
• Feste Ansprechpartner im Weiterbildungsverbund  
• Knüpfen von Kontakten zu Kolleginnen und Kollegen in Praxen und Klinik in der Region 

… für Praxen, MVZ und Kliniken: 

• Planungssicherheit und Transparenz  
• Bildung langfristiger, interkollegialer Netzwerke mit Ärztinnen und Ärzten aus Praxen und Klinik in 

der Region 
• Kontakt und Wissenstransfer mit neuen Kolleginnen und Kollegen während der Weiterbildung 

 

Fördermöglichkeiten  

Die allgemeinmedizinische Weiterbildung sowie die Weiterbildung verschiedener Facharztgruppen 

sind grundsätzlich förderfähig (Gehaltsförderung in Höhe von bis zu 5.800 Euro; Stellenbegrenzung 

im fachärztlichen Bereich). 

 

Informationen zur Förderung im ambulanten Bereich finden Sie hier: 

Förderung allgemeinmedizinische Weiterbildung 

Förderung fachärztliche Weiterbildung 

 

Informationen zur Förderung im stationären Bereich erhalten Sie bei der Saarländischen 

Krankenhausgesellschaft. 

https://www.kvsaarland.de/kb/foerderung-der-allgemeinmedizinischen-weiterbildung
https://www.kvsaarland.de/kb/foerderung-der-fachaerztlichen-weiterbildung


 

 
Gründungsverfahren / Antragsverfahren   

• Zusammenschluss ambulanter und stationärer Weiterbilder und Weiterbildungsstätten mit 

dem Ziel der Sicherstellung der vollumfänglichen Weiterbildung in einem Fachgebiet   

- Entweder auf Initiative der potentiellen Verbundpartner oder  

- Unter Mitwirkung von ÄK, KV und SKG nach Eintragung auf der Gründungsliste  

• Austausch und Gründungsgespräche  

-  Festlegung des Gründungsvorhabens durch Abschluss eines Kooperationsvertrags  

-  Bestimmung jeweils einer Koordinierungsperson für den ambulanten und stationären 

Bereich 

• Gründung 

- Zertifizierung der Kammer als Weiterbildungsverbund nach Vorlage des Antrags und 

Beratung durch den Weiterbildungsausschuss  

Antragsunterlagen:  

Kooperationsvertrag, Leistungsspektrum des Weiterbildungsverbunds, 

Weiterbildungsprogramm / Rotationsplan über die Weiterbildung im Verbund  

- Nachweis der Gründung 

➔ Durch automatische Meldung von Kammer an KV nach Beschluss  

• Betrieb des Verbundes 

- Bewerbung des Verbundes durch KV Saarland, ÄKS und Kompetenzzentrum 

Weiterbildung Allgemeinmedizin 

 

• Weiterbildung von Ärztinnen und Ärzten im Verbund 

 

Ansprechpartner  

Ansprechpartner für das Thema Weiterbildungsverbünde und Förderung der Weiterbildung sind 

 

bei der Saarländischen Krankenhausgesellschaft: 

Dr. Thomas Jakobs, Geschäftsführer  

Patricia Guckelmus, Referentin 

mail@skgev.de 

  

bei der Kassenärztlichen Vereinigung: 

Lara Bost, Fachbereichsleiterin Nachwuchsförderung  

Per Kontaktformular: Thema “medizinischer Nachwuchs” 

  

mailto:mail@skgev.de
https://www.kvsaarland.de/kontaktformular


 

 
bei der Ärztekammer des Saarlandes: 

Ass. jur. Michael John, Geschäftsführer Abt. Ärzte, michael.john@aeksaar.de 

Amélie Jung, Leitung Referat Fort- und Weiterbildung, amelie.jung@aeksaar.de  

mailto:michael.john@aeksaar.de
mailto:amelie.jung@aeksaar.de


 
 

 

 

 

Ä r z t e k a m m e r 
d e s S a a r l a n d e s 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

 
Faktoreistraße 4  • 66111Saarbrücken 

Telefon +49 681 4003-0 • Telefax +49 681 4003-340 

www.aerztekammer-saarland. de • info-aeks@aeksaar.de

 

  
Evaluation der Weiterbildung 2025 

 
Auch in diesem Jahr führt die Ärztekammer des Saarlandes eine Evaluation zur Qualität der 
ärztlichen Weiterbildung durch.  
 
Die Evaluation zur Weiterbildungsqualität wird bundesweit auf Empfehlung des Deutschen 
Ärztetages durchgeführt.  
 
Ziel des gemeinsamen Projektes „Evaluation der Weiterbildung“ der Bundesärztekammer und 
aller Landesärztekammern ist es, die Stärken und Schwächen des ärztlichen 
Weiterbildungssystems auszuloten, sowie die Qualität der Weiterbildung in den einzelnen 
Weiterbildungsstätten zu analysieren, zu erhalten und zu fördern.  
 
Die Datenerhebung erfolgt teilanonymisiert mittels bundeseinheitlicher Onlinefragebögen, 
welche innerhalb weniger Minuten im Klick-Verfahren und ohne vorherigen 
Registrierungsprozess ausgefüllt werden können.  
Die anonymisierten Befragungsergebnisse werden kammerintern ausgewertet und nicht 
veröffentlicht. 
 
Zu welchem Zeitpunkt erfolgt die Befragung?  
Für das Jahr 2025 wird die Evaluation zur Qualität der Weiterbildung im Zeitraum 01.07.-
30.09.2025 durchgeführt.  
 
Wie kann ich an der Evaluation teilnehmen?  
Die Fragebögen können entweder online über die Seite der Ärztekammer für das Saarland 
oder unter folgenden QR-Codes ausgefüllt werden: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Evaluation der ÄiW) (Evaluation der WBB) (Evaluation der Fachärzte mit 
Prüfung in 2025) 
 

 
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich die Zeit nehmen an unserer Befragung teilzunehmen 
und sind davon überzeugt, gemeinsam mit Ihrer Unterstützung das Ziel einer optimierten 
Weiterbildung zu erreichen.    
 
Bei Fragen steht Ihnen Amélie Jung, Leiterin des Referats „Ärztliche Fort- und Weiterbildung“, 
gerne zur Verfügung: Tel.: 0681/4003-280, E-Mail: amelie.jung@aeksaar.de 

 



 

 

 
 
 

Die Kommunenbörse – Saarländische Gemeinden stellen sich vor:  
 

In der Kommunenbörse der KV Saarland können Ärztinnen, Ärzte und Medizinstudierende 
sehen, wie die saarländischen Städte, Kommunen und Landkreise sie bei ihrem 
Niederlassungsvorhaben unterstützen!  
 
Hilfe bei der Suche nach einem KiTa-Platz, nach Praxisräumlichkeiten oder einem Grundstück 
– diese und viele weitere Unterstützungsmöglichkeiten bieten Kommunen Ärztinnen und 
Ärzten an, wenn sie sich für eine Tätigkeit vor Ort interessieren.  
 
Die KV Saarland empfiehlt allen Niederlassungsinteressierten, auf die für sie als Tätigkeitsort 
interessanten Städte und Gemeinden zuzugehen und sich sowie Ihr Niederlassungsvorhaben 
vorzustellen. 
 
Mit der Kommunenbörse unterstützt die KV Saarland saarländische Gemeinden und 
Kommunen dabei, sich aktiv vorzustellen, den ärztlichen Nachwuchs für ihre Region zu 
begeistern und mit ihm in Kontakt zu kommen.  
 
In der Börse können Besonderheiten, Infrastruktur, berufliche Perspektiven, 
Unterstützungsangebote sowie die Lebensqualität in der jeweiligen Kommune bestmöglich 
vorgestellt werden.  
 
 
Für Fragen steht Ihnen gerne Herr Phillip Hoffmann aus dem Dezernat Versorgung 
telefonisch 0681 998370 oder per Mail unter nachwuchs@kvsaarland.de zur Verfügung.  
 
Weitere Informationen zu unserer Kommunenbörse finden Sie auf unserer Homepage: 
https://www.kvsaarland.de/kommunen  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

mailto:nachwuchs@kvsaarland.de
https://www.kvsaarland.de/kommunen


 

  

 
 
 
 
 
 

SAVE THE DATE -  Runder Tisch Ärzteversorgung in der Kreisstadt Merzig – 
17.09.2025 
 

Die Kreisstadt Merzig beschäftigt sich bereits seit mehreren Jahren mit der ärztlichen 
Versorgung in Merzig und wie diese für die Zukunft weiterhin in Hoher Qualität sichergestellt 
werden kann.  
 
Im Frühjahr 2022 fand erstmals ein Ärztekongress statt – initiiert von der Stadt Merzig in 
Zusammenarbeit mit der Kassenärztlichen Vereinigung Saarland und mit Unterstützung des 
Merziger Praxisnetz e.V. 
 
Das erfolgreiche Format wurde weitergeführt und soll auch in diesem Jahr wieder 
stattfinden:  
am 17. September lädt die Kreisstadt zum Runden Tisch Ärzteversorgung in Merzig ein. 
 
Thema werden die aktuellen Zahlen, Fakten und Prognosen zur haus- und fachärztlichen 
Versorgung sein. Die Veranstaltung bietet wichtige Informationen rund um das Thema 
Nachfolgemanagement – mit dem Ziel, bestehende oder zukünftige Versorgungslücken 
frühzeitig zu erkennen und zu verhindern.  
 
Im Mittelpunkt steht der gemeinsame Austausch zwischen den Teilnehmenden und den 
zuständigen Instituten. Beraterinnen und Berater der KV Saarland stehen für individuelle 
Gespräche zur Verfügung und unterstützen auf Wunsch bei der Suche nach einer 
Praxisnachfolge oder bei einer Niederlassung in Merzig.  
 
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Medizinstudierende als auch an Ärztinnen und 
Ärzte, die eine Tätigkeit in der Kreisstadt Merzig zukünftig anstreben möchten. Die Ärztinnen 
und Ärzte der Merziger Praxen sind bei der Veranstaltung selbstverständlich wesentlicher 
Bestandteil! 
 
 

 



MITTWOCH, 17.09.2025

17.00 – 20.00 Uhr

Kreisstadt Merzig

Neues Rathaus

Großer SitzungssaalDIE THEMEN

Stärkung Klinik- und  

Gesundheitsstandort Merzig

Haus- und 

Fachärzteversorgung

Fachkräftesicherung

Nachfolgemanagement

Es lädt ein:
Oberbürgermeister

Marcus Hoffeld 

in Kooperation mit der 

KV Saarland & 

dem Merziger Praxisnetz



Behörde kommt – Keep cool – Fit für die Praxisbegehung:

08. Oktober 2025, 15:00 bis 18:00 Uhr 

Wir sind Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner zum Thema Hygiene

Die wissenschaftlichen Erkenntnisse im Bereich der Hygiene wachsen von Jahr zu Jahr, ebenso wie der 
Umfang der gesetzlichen und normativen Regelungen. Die Aufrechterhaltung eines hohen 
Hygienestatus und der Routinen des Qualitätsmanagements müssen von den verantwortlichen 
Ärztinnen und Ärzten sowie dem Praxispersonal oft zusätzlich zu den Kernaufgaben des täglichen 
Praxisbetriebs erledigt werden. Damit sind sie eine zusätzliche Herausforderung, die nur bei optimaler 
Schulung und solidem Kenntnisstand zuverlässig bewältigt werden kann. 

In diesem Seminar werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über die aktuellen Rechtsgrundlagen 
sowie die inhaltliche Vorbereitung auf eine Begehung durch das Gesundheitsamt oder das Landesamt 
für Umwelt-und Arbeitsschutz informiert.

Inhalt: 

• Administrative Vorbereitung,
• Inhaltliche Vorbereitung,
• Beispiele aus Begehungssituationen,
• Kernpunkte einer rationellen Hygienepraxis.

Europaallee 7-9, 66113 Saarbrücken 

Anmeldungen per Mail: seminare@kvsaarland.de

Anmeldeformular und weitere Seminare: 
https://www.kvsaarland.de/kb/kvs-seminarangebot

Foto: Arzt mit Notizbuch_Robert Kneschke /Stock.Adobe.com



Moderatorentraining für die Leitung therapeutischer 

Qualitätszirkel:
10. Oktober 2025, 14:00 bis 18:00 Uhr

11. Oktober 2025, 09:00 bis 16:00 Uhr  

Voraussetzung zur Leitung oder Gründung eines therapeutischen Qualitätszirkels ist die erfolgreiche 
Teilnahme an einem Moderatorentraining. 

Bei dem Moderatorentraining für die Leitung eines therapeutischen Qualitätszirkels werden die 
Teilnehmenden gezielt auf die Rolle als Moderator oder Leiter vorbereitet. Der Fokus liegt dabei auf 
der Kombination aus der Moderationstechnik und inhaltlicher Steuerung in einem therapeutischen, 
qualitätsorientierten Kontext. 

Unter einem Qualitätszirkel versteht man ein regelmäßiges stattfindendes, organisiertes und 
strukturiertes Treffen von Ärztinnen und Ärzten oder Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, 
in dem berufliche Erfahrungen, konkrete Fälle und medizinische Themen gemeinsam besprochen 
werden. – Ziel ist es, die Qualität der Arbeit dauerhaft zu verbessern.   

Europaallee 7-9, 66113 Saarbrücken 

Anmeldungen per Mail: seminare@kvsaarland.de

Foto: _20220920_Seminar_contrastwerkstatt/Stock.Adobe.com

Anmeldeformular und weitere Seminare: 
https://www.kvsaarland.de/kb/kvs-seminarangebot

Nähere Informationen zu einem Qualitätszirkel finden Sie hier: 
https://www.kbv.de/documents/infothek/publikationen/qualitaetszirkel-flyer.pdf



Seminar Hautkrebsscreening:
29. Oktober 2025, 14:00 bis 22:00 Uhr  

Für den Erhalt der Zusatzqualifikation zur Durchführung des Hautkrebsscreenings (HKS) ist eine 
Teilnahme an dem 8-stündigen Seminar erforderlich. 

Im Seminar werden den Teilnehmenden die Kenntnisse der Differentialdiagnose und Epidemiologie 
der Hauttumore vermittelt, die Durchführungsgrundlagen der Früherkennungsuntersuchung 
dargestellt und die Möglichkeiten der Prävention erläutert.

Das Seminar Hautkrebsscreening richtet sich an Fachärztinnen und -ärzte und 
Weiterbildungsassistentinnen und –assistenten. 

Europaallee 7-9, 66113 Saarbrücken 

Anmeldungen per Mail: seminare@kvsaarland.de

Anmeldeformular und weitere Seminare: 
https://www.kvsaarland.de/kb/kvs-seminarangebot

Foto: _Arzt-Patienten-Gespräch_pressmaster. /Stock.Adobe.com



Anmeldeformular
Ansprechpartnerin: Elisa Loß Fax-Nummer 0681 99837 530

E-Mail: seminare@kvsaarland.de

Foto: _Veranstaltung_kasto./Stock.Adobe.com

Die Angabe der Praxisanschrift sowie die Namensnennung der Teilnehmenden sind zur
Seminaranmeldung unerlässlich! Bitte prüfen Sie das Anmeldeformular auf Vollständigkeit
und Lesbarkeit! Diese Seminare finden in den Räumlichkeiten der KVS statt. Die
Anmeldebestätigung erhalten Sie per E-Mail an die angegebene E-Mail-Adresse

Hiermit melde ich mich/melden wir uns zu folgende/m Seminar/e verbindlich an:

Seminar Termin
Name, Vorname 

Teilnehmender

Praxis: __________________________________     Tel.: ____________________________

Straße:_________________________________ E-Mail: ___________________________

PLZ, Ort: ________________________________

Inhaber des zu belastenden Honorarkontos:_______________________

Einwilligung

*

Ich habe die o.g. Datenschutzinformationen der KV Saarland (https://www.kvsaarland.de/datenschutz)

zur Kenntnis genommen und willige in die Verarbeitung meiner o.g. Daten zum Zwecke der Planung

und Durchführung des Seminars ein. Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit

mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. 

Kontakt des Datenschutzbeauftragten der KV Saarland: datenschutz@kvsaarland.de
*=Pflichtangabe

__________ ___________________________
Ort/Datum Unterschrift des Praxisinhabers



Vertragspsychotherapeutisch tätig werden 

in der ambulanten Versorgung:

20. August 2025, 15:30 Uhr

Die Veranstaltung wurde speziell für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten 
konzeptioniert. Erfahrene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KV Saarland werden Sie über 
verschiedene Einstiegs- und Gestaltungsmöglichkeiten informieren, Tätigkeitsarten und 
Kooperationsmöglichkeiten erläutern und die flexiblen Möglichkeiten zeigen. 

Darüber hinaus werden die Anforderungen zur erfolgreichen Abrechnung 
genehmigungspflichtiger Leistungen dargestellt. Die Voraussetzungen der Qualitätssicherung, 
sowie die Anforderungen zur Antragsstellung werden ebenso ein Bestandteil der 
Veranstaltung sein.

Zusätzlich zu den Referentinnen und Referenten der KVS wird eine langjährige 
niedergelassene Psychotherapeutin als Mentorin teilnehmen. Diese wird über ihre Tätigkeit 
und Erfahrungen in der ambulanten Versorgung berichten und Ihnen für Fragen zu Verfügung 
stehen. 

Onlineveranstaltung 

Anmeldungen per Mail an seminare@kvsaarland.de

Foto_Psychotherapie_BRH.jpeg/Stock.Adobe.com



Niederlassungsmythen und KV-Fakten 

zum ärztlichen Bereitschaftsdienst und Regressen:

12. November 2025, 15:30 Uhr

Vielen Niederlassungsinteressierten ist noch unklar, wie der ärztliche Bereitschaftsdienst 
funktioniert und was Regressierung bedeutet – häufig herrscht hier eine Unsicherheit. 
Mit der Veranstaltung „Niederlassungsmythen und KV-Fakten“ wollen wir genau auf diese 
Themen eingehen und mehr Klarheit schaffen:

- Wir erläutern, wie der ärztliche Bereitschaftsdienst im Saarland funktioniert und wie er 
organisiert wird.

- Wir geben einen Überblick zum Thema „Regresse“, unter anderem ist folgendes 

Thema:

- Welche Regresse gibt es?
- Warum gibt es Regressverfahren überhaupt?
- Wie läuft ein Regress ab?
- Welche Maßnahmen können helfen, Regressforderungen zu vermeiden?
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